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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Nr. 18. Samstag , den 21. Januar 1811

Amtlicher-Teil;
Bekanntmachung.

Montag den 23. Januar d. Js .. vormittags,
soll in dem Stadtwalde „Rerobcrg " das nach¬
folgend bezeichnet«: Gehölz öffentlich meistbietend
versteigert werden.

1. 277 Rmtr . Buchen-Schcitholz.
2. 18 Rmtr . Eichcn-Scheitholz.
z. 58 Rmtr . Buchen-Prügelbolz.
4. 1930 Rmtr . Bnchen-Wcllcn.
Sreditbewillignng bis 1. September d. Js.
Zusammenkunft vormittags 10% Uhr vor dem

Neroberg-Restaurant.
Wiesbaden. 17. Januar 1911. 26740

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Donnerstag, den 26. Januar d. Js .. vor¬
mittags, soll in dem Stadtwalde „Pfaffenborn"
das nachfolgend bereichnete Gehölz öffentlich
meistbietend versteigert werden.

1. 285 Rmtr . Buchen-Scheit.
2. 10 Rmtr . Buchen-Prügcl,
z. 3995 Buchen-Wellen.
4. 8 Buchenstämme von zusammen 9.54 Fest¬

meter.
Kreditbcwilligung bis zum 1. September 1911.
Zusammenkunft vormittags 10y2 Uhr vor

Klarenthal, Restauration Jägerhaus.
Wiesbaden, 17. Januar 1911. 26741

_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

An Gaben sind weiter eingegangen:
a) Für das warme Frühstück für arme Schul¬

kinder:
Bon B. R. 20 M, -durch den Tagblatt -Verlag

72 M, und 0.50 Jl,  von Frau M. Heim erdin ger
10 Jl,  von Frl . Uferner 5 Jl,  von dem Verlag
des Wiesbadener General -Anzeigers : Reinertrag
der Rubrik „Handschrift und Charakter " 163 Ji,
von dem Verein Sibd-Wiesbaden 50 Ji,  durch die
Rheinische Volkszeituna 3 Ji,  von A. H. 3 Jl,
durch die Wiesbadener Zeitung vormals Rheini
scher Kurier 43 Jl,  von Herrn Fritz Potbs 5 Ji,
von lernte B. 5 Jl,  von A. E. 50 Pfg ., von
Herrn Fritz Sauereffi « 2 Jl,  von I . G. 20 Pfg.,
von Frau M. G. 2 Jl,  von O. H. 5 Jl,  von Herrn
Lehrer Wagner. Dotzbeimerstrabe 86 2 Jl,  von
Herrn Direktor U. 5 Jl,  von Herrn Dr . v. Thiel
3 Ji,  von C. von Hagen 10 Jl,  zusammen
1723.70 Jl.

b) Für Kohlen für verschämte Arme:
Durch den Tagblatt -Verlag 127 Jl  u . 40 Jl,

von Herrn Moritz Simon 10 Jl,  von Frau M.
Heimevdiuger 10 Jl,  von Parvus 10 Jl,  von
Herrn Idols Scheid 1.50 M,  von Frl . Usener
5 Jl,  durch Herrn Oberst ». D. Castendvck von
Ungenannt 50 Jl,  von Parvus 10 Jl,  von dem
Verein Süd-Wiesbaden 50 U,  durch die Rbei
ursche Bolkszeituno 20 Jl,  von A. H. 3 M,  durch
die Geschäftsstelle der Wiesbadener Zeitung
55 Jl, »an Herrn Fritz Poths 5 Jl,  von Parvus
10 Jl,  von Herrn Lehrer Wagner , Dotzbelmer

cktraße 86 2 Jl,  von Herrn Direktor U. 5 Jl,  von
Ungenannt 6 Jl,  zusammen 2679.00 Jl.

Der Empfang wird mit der Bitte um weitere
Gaben mit Dank bescheinigt.

Wiesbaden, den 19. Januar 1911.
26748  Der Magistrat — Armen -Vcrwaltung

Bekanntmachung.
Die ledige Katharine Bauer , geboren am

24. April 1879 »u Wiesbaden , zuletzt Ludwig-
stratze Nr. 18 wohnhaft, entzieht sich der Für¬
sorge für ihr Kind, so daß es ans öffentlichen
Mitteln inntevstützt werden mutz.

Wir ersuchen- um Mitteilung ihres Aufent¬halts.
Wiesbaden, den 19. Januar 1911.

28747 Der Magistrat — Armenverwaltuug.
Bekanntmachung.

Mit Rücksicht auf die in den Monaten Avril,
Mm und Juni 1911 hier stattfindenden tech-
JjW« Matz- und Gewichtsrevtsionen ist das
mwtiich« Eichamt vom 2. Januar bis 30. März
El jeden Montag und Donnerstag vormittag
von8 bis 11 Ubr zur Abgabe der zu prüfenden
Gegenstände geöffnet. Die Zeit des Abholens
wlro bei der Abgabe bekannt gegeben. Vom
„• 5?*? Est das Eichamt wegen der dann
natO lyhenben Revisionen nur noch Donnerstags
Enet , - --- -- - -

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Hause Rheinftratze Nr. 10 ist eine
ix* «rrmieteü " * ” ’* * und 1 Küche

«ê ^ ?lnskunft wird im Rathause Zim-i« de« Bormittagsdieustftunden
, Wiesbaden, den 10. November 1910.

Der Magistrat.
. Bekanntmachung.

Mt *.» ^ ^ on-Ausstellungsraum vorn links
Sudfriedbof fall zum 1. April 1911
L ^ achtet werden.

wird im Ratbaus , Zimmer
Vormittagsüienststunden erteilt.

M^ rsbaden, den 20. Dezember 1910.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Akzise auf Wildbret und Geflügel.

Die Akzise auf Wildbret und Geflügel wird
weiter erhoben, da die Stadt Wildbret und Ge¬
flügel nicht als Fleisch im Sinne des 8 13 des
Zolltarifgesetzes ansiebt. Der Prozeß , der über
diese Frage schwebt, ist durch die lebte und höchste
Instanz noch nicht entschieden.

Wer Wildbret und Geflügel durch di« Post
lugesandt erhält , bat binnen 48 Stunden dies dem
Akziseamt schriftlich oder mündlich unter Angabe
des Inhaltes der Sendung anzumelden.

Wer die Anmeldung schriftlich besorgt, erhält
für die Sendungen mit Ablauf des Vierteljahres
eine Gesamtanforderung zugestellt.

Diese Anordnung ist getroffen, um dem Em¬
pfänger, der bisher beim Empfang jeder einzelnen
Sendung die Akzise zu zahlen batte , das 3ab-
lungsgeschäft zu erleichtern.

oür alle von heute ab eingehenden Sendungen
w>ro die Akzise zum erstenmal anfangs April
1911 angcfordcrt.

Wiesbaden, den 19. Dezember 1910.
25259  Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auf Grund der Ziffer 10 der am 1. Ok¬

tober 1910 in Kraft getretenen Vorschriften
über den Betrieb nicht gewerbsmäßiger
Stellenvermittelung vom 21. August 1910
habe ich für die den nicht gewerbsmäßigen
Stellenvermittelungen zukommenden Ge¬
bühren rm hiesigen Verwaltungsbezirk fol¬
gende Taxen festgesetzt:

1. Im Gast - und Schankwirtsch -aftsgewerhe
beträgt die Vermittelnngsgebühr

a ) für gelerntes männliches Personal
i-yoteldirektor , Oberkellner , Kellner,
Koch, kaufmännisches Personal , Por-
tier , Bademeister 1.50 Jl;

bi für ungelerntes männliches Per¬
sonal lHausburschen . Liftblirschen,
Sllberputzer etc. 1.00 Jl;

c) für sämtliches weibliches Personal
1.00 Jl;

d> für Allshilfspersonal 0.20 Jl.
2.  Für die im Privathaushalt beschäftigten

Personen , und zwar:
a) Köchinnen . Beiköchinnen , Haus¬

mädchen, Zimmermädchen , Küchen¬
mädchen, Hausdiener und Hausbur-
schen beträgt die Gebühr 1.00 Jl;

fc) für alles übrige Hauspersonal in
höherer Stellung 1.50 Jl;

c) für weibliches Aushilfspersonal
020 ^ Wasch- und Monatsfrauen)

Diese Gebühren dürfen jedoch nur von
den Arbeitgebern gefordert werden . Für
dre Arbei nehmer hat die Vermittelung ge¬
bührenfrei zu erfolgen.

Besondere Einschreibgebühren oder Ver¬
gütungen anderer Art dürfen nicht erhoben
werden, - ebenso darf eine Erstattung barer
Auhagen nicht gefordert werden.

Wiesbaden , den 12. Januar 1911.
_ Der Polizeipräsident : v.  Scheu cf.

26. Jahrgang.

Die Preise der Lebensmittel und der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse z«

Wiesbaden
waren nach beu Ermittelungen des Akziscamtes voin
13-Januar bis cinschlicßl. 19. Januar 1911 folgende:

Fourage.

Hafer
Stroh
Heu ,

Verdingung.
Die Ausführung von rund 1200 Quadratmeter

Fußboden pp. sAfphaltbelag mii Betonunterlagcj
im Steu-bau der Grotzviehmarkthalle des städtischen
Schlacht- und Biehbofes soll im Wege der öffent-
ilä>en Ausschreibung verdungen werden.

Verdinguiigsnnterlagen und Zeichnungen kön¬
nen wahrend der Vormittagsdienststuiiden im
Verwaltungsgebäude Friedrichftraß « 19 Zimmer
Ts1- ! fiti 'flefe&en, die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 A
fotnert der Vorrat reicht, bezogen werden.

Berschlofsem und mit der Aufschrift „H. A. 93"
versehen« Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 27. Januar 1911, vorm . 9 Uhr,
hi-erber einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

„Nur die mit dem vorgefchriebcnen und aus¬
gefüllten Verbingungsformular eingereichten An¬
gebote werben berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 18. Januar 1911. 26844
_ __ Städtisches Hochbauamt.

Städt . Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferung der nachstehend verzeichneten

Metall-Bettstellen und Metall -Nachttische für den
allgemeinen Frauen -Pavillon soll vorbehaltlich
der Genehmigung der städtischen Körperschaften
im Submifsionswege vergeben werden und zwar:

82 Betten für Kranke,
33 Betten für Schwestern,

123 Nachttische für Kranke.
Bei der gesamten Lieferung kommen möglichst

Metall -Bettstellen ' und Nachttische der Firma
Hermann Reinhold, Berlin N., Südufcr 24/25
im Betracht.

Lieferungsangebote sind bis einschl 6. Fe¬
bruar d. Js .. vormittags 10 Uhr, an das städ¬
tische Krankenhaus, woselbst vorher auch die Be¬
dingungen eingefeben und unterschrieben werden
müssen, einzusenden.

Wiesbaden, den 12. Januar 1911.
26808 Städt . Krankenhaus .»

Eßbutter ;
Kochbutter .
Trinkcicr .
Frische Eier
Kalk-Eier .
Handkäse .
Fabrikkäse .
Eßkartoffeln
Eßkartoffeln
Zwiebeln l
Zwiebeln .
Knoblauch
Erdkohlrabi
Rote Rüben
Weiße Rüben
Gelbe Rüben
Kl. gelbe Rüben
Rettich .
Tcibrettich .
Radieschen .
Spargel
Suppenspnrgel
Schwarzwurzel
Meerrettich.
Petersilie »
Lauch . ,
Sellerie .
Weißkraut .
Rotkraut .
Rotkraut .
Wirsing
Blumenkohl(hiesiger)

(ausländ.)
Rosenkohl .
Grün -Kohl.
Kopf-Salat.
Endivien .
Spinat .
Sauerampfer
Feld-Salat.
Kresse.
Artischocke.
Rhabarber .
Eßäpfel .
Kochäpfel .
Eßbirnen l
Kochblrnen.
Apfelsinen .
Zitronen .
Feigen
Datteln .
Kastanien .
Walnüsse .
Haselnüsse .
Weintrauben (südländ.)
Himbeeren

Vikt

100 kg
100 kg
100 kg

ualien.
ö
Et.
St.
St.

100 St.
100 St.
100 kg
100 kg
50 kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 ke
1 Bd.
1 kg
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1

Gbd.
St.
Gbd.
Gbd.
Kg
Kg
Kg
St.
Kg
St.
St.
St.
Kg
St.
St.

1 St.
1 St.
1 kg
1 ke
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
I
1
1
1
1
1
1
1
I
1

N. Pr.
M . Pf.

16 —
4 30
6 20

’ 2 70
2 50

- 12
— 9
— 6
5 —
3 —
750

— 10
4 50

-14
— 40
-14
— 18
— 16
— SO

H- Pr.
M . Pf.

17 20
510
720

2 80
2 60

— 13
— 10
— 7

7 —
4 —
8 —

— 12
5-

-16
-50
— 20
— 20
— 20
— 22

— 5 — 6

St.

f
kg
St.

Kg
kg
tz
St.
St.%
Kg
Kg
Kg

Kg

Aal, lebend
Hecht, lebend
Karpfen, lebend
Schleien, lebend
Barsche, lebend . .
Bachforellen, lebend .
Backfische, lebend ,
Hummer, lebend .
Krebse, lebend . .
Schellfische .
Bratschcllfische . ;
Kabeljau
Kabeliau(Stocksisch gcwäss.)
Salm . . . .
Seehecht
Zander . . .
Lachsforellcn
Secwcißline (Merlans)
Blausclchcng. .
Heilbutt . .
Steiubntt . .
Schollen
Seezunge .
Rotzungc (Limandcs) .
Grüner Hering -
Hering, gesalzen

Fische,

:
. 1
- 1
. i
. 1
. 1
. i
. 1
. 1
: l kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

kg

Lgkg

kg
kg

ü«

kg
t Skg
kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.

Geflügel und Wild

— 70
- 20
120

— 3
— 10
— 20

— 40
— 15

— 60
-60
— 20
- 15
- 15
-58
-70
1 —

- 65

— 20
— 18
— 30
— 20
— 5
— 4
— 40

140
— 30
— 70
— 80

1 -

260
2 40
2 40
3 SO
1 —
9 —

-40
8 -

— 80
-40
-80
- - 56

4 —
-80
3 20
4 —

- 60

2 40
5 —

-80
5 —
160

— 60
5

- 75
- 30
140

- 2
— 14
— 25

— 50
— 25

3 70
— 65
— 82
-16
— 20
-60
-80
120

-75

— 50
-20
-40
—24
— 10
— 5
— 50
2 40

—40
1 —

— 90
120

3 60
3 20
3 -
4 -
120

10  —
—60
9-

140
— 70

120
-70
12 -
160

3 60
5 —
1 —

3 40
6 -
160
6 —
2 —

-80
—15

Taube . . .
Feldhuhn, alt . .
Feldhuhn, jung .
Haselhühner
Birkhühner.
Schneehühner
Fasanen
Wildenten .
Schnepfen .
Hasen . . . .
Reh-Rücken.
Reh-Keule . . .
Rch-Vorderblätter
Wildragout
Ochsenflcischv. d. Keule
Ochscnflcisch, Bauchflcisch
Kuh- oü. Rindfleisch
Schweinefleisch .
Kalbfleisch .
Hammelfleisch

Fleisch.
Schaffleisch. . .
Dörrfleisch .
Solperfleisch
Schinken roh sm.Knoch. 1 kg
Schinken gcräuch./im Ganz. 1 kg
Schinken gekocht(Ausschn.) ' '
Speck geräuchert.
Schwcincschinalz.
ökiercnsctt .
Schwarrcnmagcn frisch
Schwarlcnmagen gcräuch.
Bratwurst .
FIcischwurst
Leber- u. Blutwurst frisch
Leber- ».Blutwurst gcräuch.

St.
St.
St.
St.
St:

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

(Ladenpreise).
1 kg
1 kg
1 k;

R. P.
M. Pf.

- 80

1 70
2 80
1 50
3 —
2 80
4-
4 25

10 -
7-
150

-90
172
150
130
I 6 J
180
160

1 kg
1 kg
1 kg
1 k«r
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

1 10
190
180
2 20
240
4-
2 _
180
1 —
2 —
2 20
180
180
120
130

Getreide , Mehl  und Brot re

H- Pr.
M Pf.

—6o

190
3-
170
4 -
3-
4 50
4 50

12  -
8 —
2 -
110
192
160
140
2 —
2 20
2 -

120
210
2 -
240
3-
480
2 20
2 -
120
2 20
240
2 -
2 -
160
180

m . VS -lUtJljWeizen
Sioggcn
Gerste
Erbsen zum Kochen
Spciscbohnen
Linsen
Weizenmehl Nr. 0
Weizenmehl Nr. I
Weizenmehl Nr. II .
Noggenmchl Nr. 0
Roggcnmchl Nr. I

La
Erbsen zum Kochen .
Spcisebohnen
Linseir
Weizenmehlz. Speiseber
Roggenmehlz. Spcisebcr
Gcrstengraupe .
Gerstengrütze
Buchweizengrütze.
Hafergrütze .
Haserflocken.
Java -Reis mittl.
Java -Kaffee mittl. roh
Java -Kaffee mittl.gelb ge
Speisesalz .
Schwarzbrot (Langbr.)
Schwarzbrot (Langbr.)
Schwarzbrot (Rundbr.)
Schwarzbrot (Rundbr.)
Weißbrot, 1 Wasscrwcck
Weißbrot, 1 Milchbrot

100 kg 20  50 2150
100 kg 15 50 16 50
100 kg 13 50 17 —
100 kg 36- 40 -
100 kg 28- 34-
100 kg 20 — 30-
100 kg 31- 32-
100 kg 29- 30 —
100 kg 28 — 29-
100 kg 23- 24 -
100 kg
npreisc.

2150 2250

1 kg -36 -54
1 kg -38 -48
1 kg -25 -48

- 1 kg -36 - 44
•• 1 kg — 32 -38

1 kg -40 -60
1 kg -40 —63
1 kg -60 -72
1 kg -50 — 68
1 kg -52 — 63
1 kg -40 —80
1 kg 220 3 20

r. i kg 240 3 80
1 kg -20 -21

0,5 kg -16 -18
l Laib -44 -50

0,5 kg -16 - 18
1 Laib -44 -50

Gans. (Ladenpreise)
. 0.5 ke — 90

Gans . . 4 1 St. 7 —
Truthahn . 1 St. 10-
Truthuhn . 1 St. 750
Ente . , 1 St. 4 —
Hahn . , 1 St. 1 70
Huhn . 1 St. 2 50
Masihuhn . 1 St. (5.—
Perlhuhn . 1 St. 3 50
Kapaunen . 1 St. 2 50

- 3 - 3
- 3 — 3

Wiesbaden,  19 . Januar 1911. 26850
_Städt . Mzisc-Amt.

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

Sör|‘ I‘<ftlr ®' Ü' tC“U"n cVncä  Auchtlinienplans.„. o ûchtli'nien- und Beb<auungsp|<dn für
in* Gemarkung Sonnenberg
'ft i" tr£6 Beschluß des Gemeindevorstandes vom
2 Januar 1911 förmlich festaest- lli worden û d
liegt nunmehr gemäß § 8 des Gesetzes vom
2. Juli 1875 betreffend die Anlegung und Ver¬
änderung von Straßen und Plätzen vom 22 ö
Mts. ab nochmals eine Woche lang am dem
b^ '^ . Burgermeisleramt zu Jedemnanns Ein-

Sonnenberg . den 17. Januar 1911.
Der Bürgermeister:

268»! Buchelt.
Holzverstcigerung.

Am kommenden Dienstag, den 24. Januar
« 2 ?" ? °rmrttags IN Uhr anfangend. fommtim
“ r Distrikt „Goldstein

1 u - 1° Gehölz an Ort und Stellezur Versteigerung:
272 Rmtr . Buchen-Scheit.
47 Rmtr . Buchen-Kinivoel.

3240 Stück Buchen-Wellen.
Der Anfang wird bei Holzstoß Nr. 253. DistriktGoldstein 17a. geniacht.
Rambach. den 18. Januar 1911.

9RS. 9 Der Bürgermeister:268a2 (gez .) Mo rasch.

__ in unserem grossenInventur -Ausyerkauf
Ctagföenheim ^ Marx,Mark* Strasse 14,

26910

Am Schlossplatz.
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